
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 



Gesamtverein 

Delegiertenversammlung des SV Tresenwald Machern: Wahlwiederholung, 
Nutzungsvertrag und Mitgliedsbeiträge 
 
Die Delegiertenversammlung des SV Tresenwald Machern am vergangenen Dienstag war ein 
Ereignis von großer Bedeutung für den Verein. Die Versammlung bestand aus zwei Teilen und 
beinhaltete sowohl eine Wahlwiederholung als auch die Abstimmung über einen neuen 
Nutzungsvertrag. 
Im ersten Teil der Versammlung stand dem SVT eine Wahlwiederholung ins Haus. Hintergrund 
war eine Beanstandung des Amtsgerichts am bisherigen Wahlverfahren, bei dem die Vorstände 
im Block gewählt wurden. Obwohl diese Praxis seit Gründung des Vereins ohne 
Beanstandungen durchgeführt wurde und keine Schuld bewusst war, entschied man sich, die 
Vorstandswahl in Form von Einzelwahlen zu wiederholen. 
Dr. Tony Porsch, Präsident des SV Tresenwald, kommentierte die Situation: „Obwohl die 
Durchführung einer Blockwahl in der vergangenen Sitzung einstimmig zugestimmt wurde, war es 
uns wichtig, den Vorgaben des Amtsgerichts zu entsprechen und satzungskonforme 
Einzelwahlen durchzuführen.“ 
Das Ergebnis der Wahl blieb unverändert: Der alte und neue Vorstand setzt sich aus Dr. Tony 
Porsch (Präsident), Angelika Voigt (Vizepräsidentin), Michael Hepner (Schatzmeister) sowie den 
Vorstandsmitgliedern Paul König, Marco Röse und Helmut Peuckert zusammen. 
Im Anschluss wurde der Vorstand für das Geschäftsjahr 2023 entlastet. Dr. Porsch gab zudem 
einen Ausblick auf neue Projekte für 2024/25, darunter ein neues Vereinslayout und eine Online-
Mitgliedersoftware. 
 
Der zweite Teil der Versammlung widmete sich der Abstimmung über einen neuen 
Nutzungsvertrag zwischen dem SV Tresenwald und dem Eigenbetrieb Sport und Kultur Machern. 
Bürgermeister Karsten Frosch richtete Grußworte an die Delegierten und betonte die 
Notwendigkeit einer Anpassung des Nutzungsentgelts aufgrund steigender Betriebskosten des 
Sportparks. 
„Die Betriebskosten des Sportparks steigen kontinuierlich, und eine Anpassung des 
Nutzungsentgelts für alle Mieter ist unumgänglich“, erklärte Bürgermeister Frosch. 
Lange Verhandlungen zwischen dem Verein und dem Eigenbetrieb Sport und Kultur führten 
dazu, dass die Kündigung des bisherigen Vertrags mehrfach aufgeschoben wurde. Nun wurde 
ein neuer Vertrag mit einer Laufzeit von zehn Jahren ausgehandelt, der dem SV Tresenwald mehr 
Planungssicherheit bietet. Im Zuge dieses Vertrags musste auch eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge vorgenommen werden, die vom Schatzmeister Michael Hepner erläutert 
worden. 
Die Delegierten stimmten sowohl dem neuen Nutzungsvertrag als auch der Beitragsanpassung 
zu. Dr. Tony Porsch zeigte sich erleichtert: „Ich bedanke mich für das Vertrauen der Delegierten. 
Das Thema des Nutzungsvertrags wurde seit 2016 durch die Gemeinde Machern diskutiert, und 
ich bin umso erfreuter, dass wir nun eine gemeinsame Lösung gefunden haben.“ 
Die Versammlung endete mit einem positiven Ausblick auf die zukünftigen Entwicklungen und 
Projekte des Vereins, der nun gestärkt und gut vorbereitet in die nächsten Jahre gehen kann. 
 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



Abteilung Fußball 

 
Für alle Fußballbegeisterte sind hier die nächsten Heimspieltage der Herrenmannschaft des SVT 
zu sehen. 
Im ersten Heimspiel gegen die Vertretung des SV 50 Traktor Mochau, gilt es die nächsten 3-
Punkte zu holen. Dies wird jedoch keine einfache Aufgabe, gegen den derzeit Tabellen-Zweiten 
der Kreisoberliga. 
Gegen den SC Partheland dagegen sollten die Kräfteverhältnisse klar sein. Aber auch aufgrund 
des „Derbycharakters“ wird dieses Spiel nicht einfach. 
Also … scheut Euch nicht und unterstützt die Fußballer des SVT!!! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der Tresenwalder Nachwuchs beim 1.Kinderfußballkongress  
 
Am 1. Mai Feiertag machten sich die Tresenwald-Trainer Basti, Sandy, Sascha und Thomas auf den 
Weg zum 1.Kinderfußballkongress des Sächsischen Fußballverband. 
 
Der Tag begann mit einem Vortrag von Hannes Wolf über die Trainingsphilosophie Deutschland. Die 
Inhalte dieses theoretischen Teils wurden anschließend von dem amtierenden DFB-Direktor für den 
Nachwuchs und U20-Nationalmannschaftstrainer gemeinsam mit unserer U11 den Teilnehmern 
präsentiert. 
 
Nach dem Mittagessen stand eine Podiumsdiskussion auf dem Programm, an der unser Trainer 
Sascha als Vertreter der Basis aktiv teilnahm. 
 
Den Abschluss dieses unvergesslichen Tages bildete unsere U9, die unter Anleitung von 
Kinderjugendtrainern von RB Leipzig und Dynamo Dresden den Workshop unterstützten und somit 
zu einem erfolgreichen Abschluss für die 150 Trainer aus ganz Sachsen beitrugen. 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Sascha bei der Podiumsdiskussion 

Thomas gemeinsam mit Hannes Wolf 

 



Abteilung Turnen 
 
Landesfinale der Grundschulen in der Sportart Gerätturnen- Jugend trainiert für 
Olympia 
 
Wir berichteten bereits in der letzten Gemeindeblattausgabe über unseren Erfolg beim 
Regionalschulamtsfinale in Leipzig. Die Tresenwälder Turngrundschüler qualifizierten sich 
mit zwei Grundschulmannschaften für das Landesfinale am 14.03.2024 in Falkenhain. 
Bei starker Konkurrenz,12 Grundschulmannschaften aus ganz Sachsen gingen an den Start, 
überraschte die Grundschule Bennewitz zur Siegerehrung mit Platz 4 und die Grundschule 
Machern mit Platz 6. Mit stolzen und glücklichen Kindern fuhren Angelika, Dieter und Sabine 
nach Machern zurück. Gratulation zu dieser super Leistung. Danke auch an unsere 
jugendlichen Kampfrichter Laura, Lana und Friederike für die Begleitung und 
Erfahrungssammlungen beim Landesfinale. 

 

Grundschule Machern mit den Schülerinnen: Luise, Paulina, Ella, Sofia, Maja und Laura (alle 
Tresenwald) 



 

 

Grundschule –Bennewitz mit den Sportlern: Heidi (Tresenwald), Celia, Freya, Hanna (alle 
drei turnen in Falkenhain), Theo und Henriette (Tresenwald) 
 

Karl-Haupt-Pokalturnen 2024 

Am 16.März fand in der Sporthalle Falkenhain das alljährliche Karl-Haupt-Pokalturnen statt. 
Am Vormittag präsentierten die Turnerinnen und Turner der Altersklassen bis 9 Jahre ihre 
Leistungen, während am Nachmittag die Jugendlichen ab 14 Jahren und die Erwachsenen an 
den Start gingen. Für viele unserer kleinen Sportler war es der erste Wettkampf in einer neuen 
Alters- und damit Leistungsklasse. 
Der Nachmittagswettkampf brachte die Besonderheit mit sich, dass die männlichen 
Teilnehmer ein Gerät der Damen (Schwebebalken oder Stufenbarren) und die weiblichen 
Teilnehmer ein typisches Herren-Gerät (z.B. Barren oder Ringe) in ihre Wertung einbringen 
mussten. Auf diese Besonderheit haben sich die jungen Sportlerinnen unseres Vereins im 
Vorfeld intensiv vorbereitet. 
Das starke Teilnehmerfeld aus der gesamten Region war eine große Herausforderung für die 
Turnerinnen und Turner des SV Tresenwald. So konnten wir trotz guter Leistungen meist 
nicht in den Kampf um die vorderen Pokalplätze eingreifen. 
Lichtblick war in der Altersklasse 8 Theo Altmann, der auch die starken Konkurrenten aus 
Falkenhain, Oschatz und Leipzig hinter sich lassen konnte und den begehrten Pokal in der 
Einzelwertung mit nach Hause nahm. Die Mannschaftswertung für die Mädchen und Jungen 
bis 9 Jahre war für den ersten Wettkampf mit jeweils Platz 5 in der AK 6/7 und 8/9 
zufriedenstellend.  
 
 



Bis zum nächsten Turnwettkampf im Tresenwald am 27.04.24 haben wir 
noch ein paar Trainingseinheiten und können hier und da noch an der Technik und 
Ausführung üben. Sehr enttäuscht waren unsere anderen Starterinnen und Starter aber nicht - 
auch weil es für alle Starter eine Schoko-Teilnehmermedaille und ein Kuscheltier zum 
Mitnehmen gab. 
Bei den „Großen“ steht sowieso der Spaß am Turnen im Vordergrund - die Platzierung ist 
zwar nicht unwichtig - aber hier ist auch Gelassenheit gefragt, wenn es nicht zum Sieg reicht. 
 

 
Unsere jüngsten Turnerinnen- die Mädchen Altersklasse 6 /7 Jahre 
 

 
Unsere Mädchen Altersklasse 8/9 Jahre mit den Jungen Altersklasse 8 Jahre 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Frühlingsturnen im Muldental im Sportpark Tresenwald 
 
Wie bereits in der letzten Ausgabe angekündigt, fand am 27.04.24 das „Frühlingsturnen 
im Muldental“ statt. 
Das vom SV Tresenwald e.V. Machern organisierte Turnier war ein voller Erfolg.  
Ein volles Haus mit zahlreichen Gästen und stolzen Angehörigen der Turnerinnen und 
Turner in den Altersklassen 6 bis 10 Jahre und 11 bis 17 Jahre sahen Bestleistungen aller 
Akteure. Von Bodenturnen über Sprung bis hin zu Balken und Reck – die Halle war erfüllt 
von Energie und Begeisterung.  
Wir sind stolz auf unsere Nachwuchstalente und freuen uns schon auf das nächste 
Turnier!  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Kinder- und Jugendspiele  
 
Die Kinder- und Jugendspiele im Gerätturnen fanden dieses Jahr in Falkenhain statt. 
Die Jüngsten der Altersklasse 5 bis 7 Jahre turnten am Freitagnachmittag den 24.05.24 um 
Edelmetall in der Einzel- und Mannschaftswertung. Dieter und Angelika fuhren mit Ihren 
Mädchenmannschaften mit den Turnerinnen Felina und Amy in der Altersklasse 6 und mit 
Frieda, Meta, Friederike, Isabella, Ella und Alma in der Altersklasse 7 nach Falkenhain zum 
Wettkampf. Sie kamen mit Gold, Silber und Bronzeplätzen in der Mannschaftswertung zurück. 
Für einige war es der erste Wettkampf. Alle sind mächtig stolz auf die Ergebnisse, die Trainer, 
Eltern, als auch wir als Abteilung Turnen. 
Unsere Miniturner der Altersklasse 6 und 7 mit Trainer Dieter Burghardt und Trainerin Angelika 
Voigt und dem Maskottchen „Resi-Tresi“ 

 
Folgende Platzierung erreichten unsere jüngsten Turnknirpse: 
>Mannschaft AK 6 – GOLD für Amy und Felina 
>Mannschaft -AK7 – SILBER für Frida, Meta, Friederike , BRONZE für Isabella, Ella, Amy 
>Beste Turnerin war Felina. Sie holte sich die Silbermedaille in der Einzelwertung, vor Amy, die   
  sich Bronze in der Einzelwertung erturnte, genau wie Alma. 
 
Weitere Platzierung der Einzelwertung: Friederike Platz 4., Frieda u. Meta Platz 8 gemeinsam, 
Isabella Platz 10, Ella Paltz 11. 
 
Die Turner und Turnerinnen ab 8 Jahren gehen am 08.06.24 in Falkenhain an die Turngeräte. Von 
den Ergebnissen werden wir in der nächsten Ausgabe berichten. 
 
Sport frei- das Trainerteam 
 



Muldentalkreismeisterschaften – Frühlingsturnen in Machern – 2024 
 
Der SVT, Abteilung Turnen war Ausrichter der diesjährigen Muldentalmeisterschaft im Turnen, 
unter dem Motto „Frühlingsturnen“. So wurde die Halle entsprechend mit Blumen, Girlanden 
und kleinen Wolkenballons von unseren Eltern geschmückt. Diese sorgten auch mit einer 
Waffel-, Kuchen- und Süßigkeitenstrecke in der Lobby für die Stärkung eines langen 
Wettkampftages. Herzhaftes konnte man sich im Restaurant des Sportparks schmecken lassen. 
 

 

 

Turnen ist cool… und so zeigten die 
150 Sportler aus dem Muldental, 
vertreten durch Vereine aus 
Falkenhain, Böhlitz, Wurzen und 
natürlich durch den SVT, was sie in 
den Altersklassen 5 bis 18 Jahre 
draufhaben. Mit fetziger, eigens von 
Udo Burghardt komponierter SVT-
Einmarschmusik, liefen die Sportler 
und Kampfrichter wie bei den 
Olympischen Spielen stilvoll ein. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Von Rad am Balken über Mühle am Boden 
 bis hin zu Salto Abgang an Barren und  
den Ringen. Im Handstandsprung ging  
es über den Sprungtisch. 
 

 

  

 

 

 

Vielseitigkeit der kleinen und großen 
Turner und Turnerinnen war den ganzen 
Tag schön anzusehen. Besonders 
faszinierte die Zuschauer der große Boden 
mit den blauen Matten und einer 
Akrosprungbahn. Hier gab es tolle 
Übungen mit Musik, Ausdruck und 
schwierigen Elementen zu sehen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Turnriege des SVT und des SV Stahl Brandis- Trainingsgemeinschaft der AK 5 bis 12 und AK 
17 Jahre 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Turnriege des SVT und des SV Stahl Brandis- Trainingsgemeinschaft der AK 11 bis 18 Jahre 
Wir als SVT haben einige Kreis- und Vizekreismeister 2024 in verschiedenen Leistungsklassen: 

Männlich:  AK 8  Theo Altmann, Vize Luis Brauer ;  AK 11 Vize Leopold Scherr, AK 12 Hannes 
Burkhardt, Vize Finn Haensel,  

Weiblich: AK 9 Greta Barschinski., Vize Laura Schiemenz,  AK 11 Heidi Altmann, AK 12 Emma 
Ohla, AK 14 Vize Franziska Frenzel ,  AK 15 Vize Lara Schiebold 

Wir sind mit allen Ergebnissen und Platzierung zufrieden und starten gut in die neue 
Wettkampfsaison. Danke an alle Helfer, Eltern und Organisatoren für den sehr schön 
ausgerichteten Wettkampf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abteilung Tischtennis 

Toller 3. Platz bei der Sportlerwahl des Kreissportbundes Landkreis Leipzig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am 20. April 2024 lud der Kreissportbund des Landkreises Leipzig zum alljährlichen 

Sportlerball des Landkreises Leipzig in die Stadthalle Zwenkau ein. In diesem Jahr begleitete 

eine Tresenwalder Delegation Julie Konradt nach Zwenkau, die in der Kategorie „Sportlerin 

2023“ nominiert war. 

 



Ca. 400 Sportlerinnen und Sportler sowie Ehrenamtliche und Funktionsträger aus über 300 

Vereinen des Landkreises Leipzig erlebten ein gelungenes Event. Das Rahmenprogramm, 

bestehend aus Schalmeienkapelle, Rock 'n' Roll Tanz, Akrobatik und Trail-Biking, zeigte einmal 

mehr die Vielfalt im Sport. Ebenso konnten der Präsident des KSB, Andreas Woda, Sachsens 

Ministerpräsident Michael Kretzschmar und Landrat Henry Graichen in einer kleinen 

Podiumsdiskussion die Erwartungen der Kreissportbünde an die politischen Verantwortlichen 

diskutieren. Anschließend nahmen die drei Herren die Ehrungen der Helden des Ehrenamts 

sowie der Sportlerinnen und Sportler 2023 vor. Hierbei warteten wir natürlich gespannt auf 

die Ehrung der Sportlerin 2023. Zusammen mit den anderen Nominierten stand Julie auf der 

Bühne und die Spannung war kaum auszuhalten. Vergeben wurden die Plätze 1-3. Und 

tatsächlich: ein unglaublicher DRITTER PLATZ! Das ist eine wunderbare Ehrung. Urkunde, 

Pokal und ein paar warme Worte vom Ministerpräsidenten. Herzlichen Glückwunsch, JULIE! 

Beim Verlassen des Podiums konnte auch Karsten Frosch, Bürgermeister von Machern, seine 

Glückwünsche übermitteln. Ein starkes Zeichen der Wertschätzung. Vielen Dank für Ihre 

Anwesenheit! Überhaupt war die gesamte Veranstaltung in einem sehr wertschätzenden 

Rahmen. Von Beginn bis zum Schluss wurde viel gelacht, gestaunt und getanzt. Natürlich 

auch gegessen        , der Vollständigkeit halber sollte auch das nicht unerwähnt bleiben. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen bedanken, die für unsere Julie abgestimmt haben. 

Ihr seid der Grund, dass ihre sportlichen Erfolge in dieser Form gewürdigt wurden. Allen 

Sportlerinnen und Sportlern sowie allen Helden im Ehrenamt gratulieren wir recht herzlich! 

Tresi…Gooo! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abteilung Volleyball 

Turnier 62 Jahre Volleyball in Machern: Und immer noch keine Falten 

Am 04. Mai 2024 fand im Sportpark Tresenwald das alljährliche Volleyballturnier "62 Jahre 
Volleyball in Machern" statt. In der großen Halle des Sportparks versammelten sich 14 Teams, 
bestehend aus jeweils zwei Frauen und vier Männern, um sich in hart umkämpften Zeitspielen 
miteinander zu messen. 
Das hohe Spielniveau der Teilnehmer sorgte für spannende Matches und begeisterte Zuschauer. 
Trotz intensiver Konkurrenz und schweißtreibender Ballwechsel blieb die Atmosphäre stets 
sportlich fair. Die zahlreichen Gäste, die als Zuschauer die Halle füllten, feuerten die Teams 
begeistert an und trugen zur großartigen Stimmung bei. 
Am Ende des Tages standen die Sieger fest: Das Team "Freibier auf Feld 2" setzte sich durch und 
sicherte sich den ersten Platz. Knapp dahinter folgte das Team "Spiritross" auf Platz 2, während 
das Team "Gestört ab geil" den dritten Platz belegte. Alle drei Teams zeigten tolle Leistungen und 
verdienten sich ihren Platz auf dem Podium. 
Das Turnier hat sich in den vergangenen Jahren zu einer festen Tradition entwickelt und ist 
mittlerweile ein Höhepunkt in den Volleyballkalendern der Region. Es bietet nicht nur 
spannende sportliche Wettkämpfe, sondern auch die Möglichkeit, alte Volleyballfreundschaften 
zu pflegen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Die Abteilungsleitung Volleyball dankte am Ende des Turniers allen Helfern und Unterstützern, 
ohne deren Engagement die Durchführung des Turniers nicht möglich gewesen wäre. „Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr und hoffen, dass wir dann wieder so viele begeisterte 
Teilnehmer und Zuschauer begrüßen dürfen.“ 
Das Turnier „62 Jahre Volleyball in Machern“ war auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg und 
ein Beweis dafür, dass der Volleyballsport in der Gemeinde Machern eine feste Größe ist. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


